
266 XIII. Li-der und Gesänge.

Und der Menschen Huld mit dir.
Zch will auch, was gut ist, lernen^
Und von Thorheit mich entfernen;
Eifrig will ich'S: hilf du mir!

A. Kindespflicht.
Mel. Wer nur den lieben Gott:£'

x. Wir flehn für unsrer Eltern Leben
Deck, aller Menschen Barer, an.
Du hast sie uns zum Heil gegeben;
Sie leiten uns auf deiner Dahn.
Von ganzem Herzen danken wir
Für deine Vaterliebe dir.

2. Verleih' uns stets für ihre Lehren
Ein offnes, weises, sanftes Herz,
Und laß mrs gern sie kindlich ehren.
Daß niemals Kummer, Gram und Schmerz
Der treuen Eltern Herzen kränkt,
Und ihre Liebe von uns lenkt.

Z. Gieb ihnen deinen besten Segen
Und alles, was ihr Herz erfreut.
Beschirme sie auf ihren Wegen
In ihrer ganzen Lebenszeit.
Gesegnet sei ihr Erüenloos,
Und einst ihr Lohn im Himmel groß!

g. Gebet eines frommen Kinde
&amp;gt; Mel. Sei Lob und Ehr rc.

1. Gott! deine Güte reicht so weit,
So weit die Wolken gehen.
Du liebst uns aus Barmherzigkeit,
Und eilst, uns beizustehen.
Durch dich wahrt unser Leben fort;
Vernimm auch letzt mein kindlich Wort;
Denn ich will vor dir beten.

2. Ich bitte nicht um Ueberfluß
Und Schaye dieser Erden:


